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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am
Freitag, dem 22. September 2017 um 18:00 Uhr

in die Rudolf-Wild-Halle ein.

Tagesordnung
- Ö� entlich –
TOP 1 Amtseinführung und Verp� ichtung der neuen Bürgermeisterin 
 Frau Patricia Rebmann

Trudbert Orth,
Bürgermeisterstellvertreter

Informationen zur Bundes-
tagswahl 2017  Seite  3

Aktuelle Stellenangebote
 ab Seite 3
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Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund des Brücken-/ und Fei-
ertages am 2. und 3.10.17 wird 
der Anzeigenschluss für die KW 
40 vorverlegt auf Donnerstag, 

den 28.09.2017 12.00 Uhr !
Danach eingehende Berichte 
und Mitteilungen können für 
die KW 40 leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.

Aus dem Vereinsleben
 ab Seite 10
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48

Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125

Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Ö�nungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 22.09.
Stern-Apotheke, Römerstr. 1, HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Samstag, 23.09.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Str. 277, HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Sonntag, 24.09.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9, HD-Weststadt, Tel. 2 13 03
Montag, 25.09.
Linden-Apotheke, Lindenweg 2, HD-Rohrbach, Tel. 3.33 83 01
Dienstag, 26.09.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20, HD-Altstadt, Tel.16 04 16
Mittwoch, 27.09.
Mathilden- Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, HD-Kirchheim, Tel. 78 28 18
Donnerstag, 28.09.
Hof-Apotheke, So�enstr. 11, HD-Bergheim, Tel.2 57 88
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Bundestagswahl am 24.09.2017
Beantragung und / oder Mitnahme von Briefwahlunterlagen 
für Dritte
Die Wahldienststelle weist darauf hin, dass die Briefwahlunter-
lagen nur an eine andere Person als den Antragsteller (z.B. 
Familienangehörige, Freunde usw.) herausgegeben werden dür-
fen, wenn der Dritte eine von dem Antragsteller ausgestellte 
schriftliche Empfangsvollmacht vorlegt, aus welcher hervorgeht, 
dass der Wahlberechtigte die beauftragte Person zur Entgegen-
nahme seiner Briefwahlunterlagen bevollmächtigt, es ist ferner 
der Name, Vorname, das Geburtsdatum und die Adresse des 
Bevollmächtigten anzugeben. Die Empfangsvollmacht muss 
abschließend von dem Wahlberechtigten unterzeichnet sein. Für 
die Vollmacht kann der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung genutzt werden.
Gleiches gilt, wenn ein Dritter für den Wahlberechtigten die 
Erteilung von Briefwahlunterlagen beantragen soll (z.B. bei Kran-
kenhausaufenthalt usw.). Der Dritte muss hierzu seitens des 
Wahlberechtigten schriftlich bevollmächtigt worden sein. Die 
Vorlage der Wahlberechtigung alleine genügt hierfür nicht. Aus 
der schriftlichen Vollmacht muss hervorgehen, dass der Wahlbe-
rechtigte die beauftragte Person zur Beantragung von Briefwah-
lunterlagen und zu Entgegennahme derselben bevollmächtigt, 
zudem muss die Vollmacht auch hier den Namen, Vornamen, das 
Geburtsdatum sowie die Adresse des Bevollmächtigten und die 
Unterschrift des Wahlberechtigten enthalten. Für die Vollmacht 
kann auch hier der Vordruck auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung genutzt werden.
ACHTUNG: NEUE WAHLLOKALE
Die Wahlbezirke 07 und 08 mit neuem Wahllokal
Die Wahlbezirke 07 und 08 sind wegen des Neubaus des Kin-
dergartens Friedrich Fröbel im Kindergarten Villa Kunterbunt, 
Grenzhöfer Str. 20 untergebracht.
Die Wahlbezirke und Wahllokale der Stadt Eppelheim im Über-
blick:
Wahlbezirk 01:Kindergarten „Friedrich Fröbel“, Hintere Lisge-
wann 11/1;
Wahlbezirk 02:Kindergarten „Friedrich Fröbel“, Hintere Lisge-
wann 11/1;
Wahlbezirk 03: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 04: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 05: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 06: Theodor-Heuss-Schule, Schulstraße 4;
Wahlbezirk 07: Kindergarten„Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer 
Str. 20;
Wahlbezirk 08: Kindergarten„Villa Kunterbunt“, Grenzhöfer 
Str. 20;
Wahlbezirk 09: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 10: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 11: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 12: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 13: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Wahlbezirk 14: Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Maximilian-
Kolbe-Weg 5;
Alle Wahllokale sind rollstuhlgerecht erreichbar.
Wahllokale im Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium – Einfahrt 
zum Schulzentrum geschlossen
Die Wahldienststelle weist darauf hin, dass am Wahlsonntag 
die Schranken an der Einfahrt zum Schulzentrum geschlossen 
bleiben. Die Wählerinnen und Wähler können daher mit ihren 
Fahrzeugen nicht unmittelbar bis vor den Eingang des Dietrich-
Bonhoe�er-Gymnasiums fahren und dort parken. Es wird gebe-
ten, die Parkplätze an der Rhein-Neckar-Halle zu nutzen.

„Informationen zur Bundestagswahl am 24.09.2017 
�nden Sie unter www.eppelheim.de

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Freitag, dem 22. September 2017 um 18:00 Uhr
in die Rudolf-Wild-Halle ein.

Tagesordnung
- Ö�entlich –
TOP 1 Amtseinführung und Verp�ichtung der neuen Bür-  
 germeisterin Frau Patricia Rebmann

Trudbert Orth,
Bürgermeisterstellvertreter

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am

Montag, dem 25. September 2017 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- Ö�entlich -
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 24. Juli 2017
TOP 3 Bekanntgabe nicht ö�entlich gefasster Beschlüsse
TOP 4 Verzicht auf Wasserrecht für die beiden Brunnen des 
 Wasserwerkes
TOP 5 Bebauungsplan „Zwischen Humboldtstraße und 
 Kleinfeldstraße“
TOP 6 Bau eines Aufzugs in der Friedrich Ebert Schule
TOP 7 Neubau des Fröbelkindergartens – Vergabe der
 Rohbauarbeiten
TOP 8 Vergabe Elektroarbeiten Wernher-von-Braun-Straße 13
TOP 9 Verkauf von Erbbaurechtsgrundstücken, Änderung
  Grundsatzbeschluss
TOP 10 Antrag Eppelheimer Liste/FDP vom 26. Juni 2017:
 Änderung der Vorfahrtsregelung an der Kreuzung
 Rudolf-Wild-Straße/ Richard-Wagner-Straße
TOP 11 Antrag Eppelheimer Liste/FDP vom 26. Juni 2017:
 Umwandlung der Fahrradstraße in eine Einbahnstraße
TOP 12 Spendenannahme
TOP 13 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

VZ 01 Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung

 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 
Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden 

Schulen am Ort), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine/n Gemeindevollzugsbedienstete/n 
in Vollzeit, unbefristet 

 
Detaillierte Informationen zur Stelle erhalten Sie unter 

www.eppelheim.de 
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Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, ca. 15.000 
Einwohner, mit guter Infrastruktur (u.a. alle weiterführenden 
Schulen am Ort) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 

Rahmen eines Vollbeschäftigungsverhältnisses eine/n 
 

Sachbearbeiter/in im Verantwortungszentrum 
Bürgermeisterin 

 
Den vollständigen Ausschreibungstext entnehmen Sie bitte 

unserer Homepage www.eppelheim.de 
 

 
 

 

60 Stunden gemeinnützige Arbeit für 600 €
Für unser Projekt „Studenten helfen“ zugunsten der Eppelhei-
mer Schulen werden ab sofort wieder Studenten/Studentinnen 
gesucht. In erster Linie werden sie zur Hausaufgabenbetreu-
ung, Lesehilfe oder Nachhilfe eingesetzt.

Ihr Ansprechpartner:
Thomas Kern
E-Mail:
t.kern@eppelheim.de
Telefon (0 62 21) 7 94-4 14
Fax (0 62 21) 7 94-4 19

Foto:Thinkstock

25-jähriges Dienstjubiläum
Zum Dienstjubiläum von Frau Claudia Wegerer gratulierten 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann, Amtsleiter Reinhard Röckle, 
Personalratsvorsitzender Kai Enkler und Susanne Balzer vom 
Personalwesen. Eine Feierstunde im Dienstzimmer der Bürger-
meisterin die durch jahrelange Treue zum ö� entlichen Dienst 
im Jahr 1992 ihren Ursprung fand. Frau Wegerer machte bei 
der Stadt Heidelberg die Ausbildung zum mittleren nichttechni-
schen Verwaltungsdienst. Kurze Zeit arbeitete sie beim Arbeits-
amt Heidelberg, wechselte jedoch 1995 zur Gemeinde Ilvesheim. 
Dort arbeitete sie unter anderem im Aufgabengebiet Einwoh-
nermelde-, Pass-, Sozial, Gewerbe- und Ordnungsamt. Zum 01. 
September 2014 brachte Frau Wegerer diesen reichen Erfah-
rungsschatz mit zur Stadtverwaltung Eppelheim. Seitdem ist sie 
erfolgreich für die Bürgerinnen und Bürger in Eppelheim tätig. 
Als Mitarbeiterin der Straßenverkehrsbehörde kümmert sie sich 
um Ordnungsvorgaben für ein gutes Zusammenleben in der 
Stadt. Die Bürgermeisterin dankte für die gute Arbeit auch im 
Namen des Gemeinderates und freut sich auf viele weitere Jahre

v.l.n.r.: Susanne Balzer, Bürgermeisterin Patricia Rebmann, Claudia 
Wegerer, Reinhard Röckle und Kai Enkler Foto:Stadt Eppelheim

Schließtag der Stadtverwaltung Eppelheim am 
Montag, 2.Oktober 2017

Das Rathaus sowie die Außenstellen (Bauhof und Stadtbiblio-
thek*) haben am Montag, den 2. Oktober 2017 geschlossen.
Am Mittwoch, den 4. Oktober stehen wir Ihnen wieder zu unse-
ren gewohnten Ö� nungszeiten zur Verfügung.
Ihre Stadtverwaltung Eppelheim

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Umleitung City-Bus anlässlich der Eppelheimer Kerwe

aufgrund der Eppelheimer Kerwe wird für den City-Bus eine 
Umleitungsstrecke eingerichtet.

Im Zeitraum vom 05.10.-12.10.2017 fährt der City-Bus wie 
folgt:

Ab der Haltestelle Seniorenzentrum fährt der City-Bus über die 
Peter-Böhm-Straße, Friedrichstraße, Hauptstraße, Wieblinger 
Straße. An der dortigen Haltestelle der RNV wird die Ersatz-
haltestelle des City-Bus eingerichtet. Die Haltestelle in der 
Mozartstraße wird in diesem Zeitraum nicht angefahren. Die 
Haltestelle Karl-Junginger-Platz wird in die Wieblinger Straße 
an der dortigen Haltestelle der Linie 22 verlegt.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Verkehrsbehörde Stadt Eppelheim

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Eppler Kerwe
mit Straßenfest

Of�zielle Eröffnung mit Fassbieranstich 

Samstag, 14:00 Uhr
Öffnungszeiten Fahrgeschäfte
Fr.:  16:00 - 00:00 Uhr
Sa.:  10:00 - 00:00 Uhr
So.:  10:00 - 21:00 Uhr
Mo.: 14:00 - 20:00 Uhr
Di.:  14:00 - 19:30 Uhr (Familientag)

06.10. - 08.10.2017

Öffnungszeiten Verkaufsstände
Fr.:  19:00 - 00:00 Uhr
Sa.:  13:00 - 00:00 Uhr
So.:  10:00 - 21:00 Uhr

• Vereinszelte
• Fahrgeschäfte (bis 10.10.)

• Spezialitäten der Partnerstädte
• Hobbymalerausstellung
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Geburtstage

Sonntag, 24.09.
Christoph Geiger  75 Jahre
Montag, 25.09.
Gisela Schmitz  75 Jahre
Dienstag, 26.09.
Inge Anderwald  80 Jahre
Volker Neutard  70 Jahre
Ursula Schmidt  70 Jahre
Nina Brakk  70 Jahre

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

A m  23. September 2017
  

f e i e r t

Frau Anneliese Deuser 

ihren 90. Geburtstag
Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Stadtbibliothek

VVK der Karten zur Lesung mit Jörn Birkholz hat begonnen!
Die Eintrittskarten zur Lesung gibt es in der Stadtbibliothek 
(Jahnstr.1) zu den Ö�nungszeiten (Mo + Fr: 13-18 Uhr, Mi: 10-18 
Uhr, Sa: 10-13 Uhr). Karten können auch vorbestellt werden per 
Telefon (766290) oder per E-Mail (stadtbibliothek@eppelheim.
de).

Der Fredericktag 2017 rückt näher – Vorlesepaten gesucht!
Von Mo., 16.10.- Fr., 27.10.2017 
�ndet wieder der Frederick-
tag in Baden-Württemberg 
statt.
Mit vielen bunten Aktionen 
soll bei Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen die Lust am 
Lesen gesteigert und eine 

aktive Leseförderung erreicht werden.
Am Mittwoch, den 18.10.2017, �ndet der zwischen 9 und 
12 Uhr der Vorlesetag in den Eppelheimer Kindergärten und 
Grundschulen statt. Vorgelesen werden aktuelle und populäre 
Kinderbücher, die Literatur wird von der Bibliothek zur Verfü-
gung gestellt.
Wir suchen Vorlesepatinnen und -paten! Interessierte Perso-
nen ab 18 Jahren können sich als Vorlesepate oder Vorlese-
patin in der Stadtbibliothek Eppelheim melden.
Anmeldung bis spätestens Do., 05.10.2017 per Telefon: 06221 / 
76 62 90 oder auch per E-Mail bei Frau Esendemir (g.esendemir@
eppelheim.de).
Die Vorlesebücher können dann von den Lesepatinnen und –
paten, zur Vorbereitung zuhause, ab Mittwoch den 11.10.2017 
in der Bibliothek abgeholt werden. Neben dem Vorlesebuch gibt 
es den Info-Brief wann und wo man liest, Tipps und Tricks zum 
Vorlesen sowie eine Kurz-Info zum Frederick-Tag.
© Logo 20 Jahre Frederick Tag: Regierungspräsidium Tübingen – 
Fachstelle für das ö�entliche Bibliothekswesen.

Rückblick: Veranstaltungen in der Stadtbibliothek Eppel-
heim während der Sommerferienzeit

Pünktlich zum Beginn der 
Sommerferien fand auch 
der erste Programmpunkt 
der Bibliothek zum Ferien-
programm der Stadt Eppel-
heim statt: Am 1. August 
konnten die Kinder zusam-
men mit den Mitarbeitern 
des Museum im Ko�er e.V. 
erleben wie die Papierher-

stellung in alter Zeit funktionierte. Sie erfuhren Wissenswertes 
über die verschiedenen Arten von „Beschriftungsmaterial“: Vom 
Papyrus über das Pergament bis zum heutigen Papier war es ein 
langer Weg. Auch die Herstellung des Papiers war früher bedeu-
tend aufwendiger als heute. Die Kinder bastelten und werkelten 
eifrig und besonders beim Schöpfen des Papiers hatten die Jun-
gen und Mädchen viel Spaß. Am Ende des Ferienprogramm-
punkts nahmen dann alle stolz und zufrieden ihre Werke mit 
nach Hause.
 
In der Mitte der Sommerferien, am 17. August, fand der zweite 
Ferienprogrammpunkt der Bibliothek statt – das große Sommer-
basteln. 

Bei schönem Wetter, unter 
schattigen Bäumen, waren 
mehr als 30 Kinder sehr kreativ. 
Thema des Nachmittags war 
„Upcycling – aus alt mach 
schön“. Der Trend aus alten 
Dingen Neues zu gestalten 
oder durch Verschönerungsak-
tionen neuen Wert zu generie-

ren ist DER Trend des Jahres. Die Kinder verschönerten unter 
Anleitung des Bibo-Bastelteams mitgebachte und zu Verfügung 
gestellte Gegenstände mit Serviettentechnik. So entstanden aus 
einfachen Tontöpfen, Obst- und kleinen Holzkisten sowie Steh-
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ordnern und Platten wahre Kunstwerke, z. B. wunderschöne Ser-
vierplatten mit einmaligem Design, Schatzkisten für wertvolle 
Kleinigkeiten, coole Ordner für das nä. Schuljahr und, und, und. 
Wie immer gab es zwischendurch eine kleine Pause, in der die 
Kinder sich mit Wasser, Wassermelonen und Popcorn stärken 
konnten. Die Maschine hierfür wurde uns wieder kostenlos von 
Herrn Enkler (Rathaus) u. Herrn Brambach (Elektrotechnik Eppel-
heim) zur Verfügung gestellt. Ein herzliches Dankeschön an die 
Herren und auch an das engagierte Bastelteam der Bibliothek, 
unter der Leitung der Bibliotheksmitarbeiterin Frau Marx.

Eine Veranstaltung der besonderen Art 
war der Abend mit Eric Ludmann, Osteo-
path und Mitglied im Förderkreis der 
Stadtbibliothek. Er stellte in einer unge-
wöhnlichen Form sein Buch „1ove it“ 
(love it à auf dt. = liebe es) vor, welches er 
als Teil seiner Osteopathie-Zulassung 
geschrieben hat. Wobei „geschrieben“ 
etwas irreführend ist – da das Buch ins-
gesamt nur 42 Wörter hat. Der Abend 
war eine Mischung aus Besinnung bei 

Musik, Entdeckungen rund ums Buch – laut Douglas Adams ist 
die Zahl 42 immerhin ja die Antwort auf die Frage „nach dem 
Leben, dem Universum und dem ganzen Rest“ – und auch durch-
aus verwirrten Rückfragen der Besucher, warum das Buch auch 
so viele leere Seiten enthält. Der ungewöhnliche Abend ging 
einschließlich kleiner Pause genau 90 Min. und nicht eine Minute 
länger. Für die einen ein Abend der mal was anderes war – für die 
anderen ein Abend von dem sie auch noch zuhause nicht wuss-
ten ob sie etwas gelernt haben oder „nur“ 90 in. lang in guter 
Gesellschaft waren... J
 Fotos: E. Klett

Deutsches Rotes Kreuz

Bereitschaftsabende im letzten Quartal
Nachdem während der Sommerferien vor allem gemeinsame 
Unternehmungen auf dem Plan standen, startet beim DRK Eppel-
heim wieder der reguläre Dienstplan. Die Bereitschaftsabende 
�nden jeden Montag um 20 Uhr im DRK-Heim in der Heinrich-
Schwegler-Straße 1 statt. Interessierte Teilnehmer sind jederzeit 
wilkommen, folgende Themen sind für die nächsten Monate 
geplant:
Datum Thema
11.09. Ruhigstellung von Wirbelsäulenverletzungen
18.09. sexualisierte Gewalt
25.09. gemeinsames Essen
02.10. Basismaßnahmen und Diagnostik
09.10. fällt aus (Kerwe)
16.10. Nachbereitung Kerwe
23.10. Wiederbelebungstraining
30.10. gemeinsames Essen
06.11. Grundlagen der Funktechnik
13.11. Beurteilung von Patienten nach Schema
20.11. Beleuchtung und Heizung
27.11. gemeinsames Essen / Vorbereitung Weihnachtsmarkt
04.12. Nachbereitung Weihnachtsmarkt
11.12. Datenschutz im DRK
18.12. Jahresabschluss
DRK Eppelheim im Internet und als App
Das Rote Kreuz Eppelheim geht mit der Zeit: Neben der neu 
gestalteten Internetseite unter www.drk-eppelheim.de hat der 
Ortsverein auch unter www.facebook.com/drkeppelheim/ einen 
Auftritt auf Facebook, wo immer aktuell von aktuellen Sanitäts-
diensten, den Ausbildungsabenden der Bereitschaft und den 
Aktivitäten des Jugendrotkreuzes berichtet wird. Daneben exis-
tiert jetzt auch eine App für Smartphones – einfach im App-Store 
nach „DRK Eppelheim“ suchen und immer aktuell informiert sein!

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

1 Malvenbäumchen ca. 2mtr. zu verschenken Tel. 760341
1 gr.Karton internationale Koch- und Backbücher 06221-760115

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 25. September bis 29. September 
2017
Montag, 25. September
09:45 1462 Von Edingen nach Ladenburg > Wanderung
 Herta Rodat, Tre�punkt: Hbf HD Ausgang Nord
10:00 2396 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, Seni-
 orenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
15:40 2612 Claudio Monteverdi – Jubiläumskonzert zum 450.  
 Geburtstag Konzert Dr. Uta Maier, Peter Beutler, E06 EG
Dienstag, 26. September
10:40 4978 Einführung zur Kulturreise nach Hamburg 4480   
 vom 05. bis 08.10.2017 Hans Wilser, > E06 EG
12:00 2900 Ein Tag an der Universität Heidelberg > Exkursion
 Jose�ne Mömken, siehe Beschreibung
14:00 4940 Einführung zur Kulturreise 4497 in Bad Wörrisho-  
 fen vom 20. bis 27.12.2017 Karsten Schröder, > E06 EG
15:40 2263 Vita Magica – Rebecca Netzel – Romanvorstellung  
 „Das Echo...“ > Vortrag Wolfgang Hampel, > E06 EG
Mittwoch, 27. September
10:40 1618 Man ist so alt, wie man sich fühlt > Vortrag
 Anne Josephine Dutt, > E06 EG
13:15 2356 Gott – Verzehrendes Feuer der Liebe > Vortrag
 Dr. Klaus W. Hälbig, > E06 EG
Donnerstag, 28. September
08:25 1435 Mauer > Wanderung Horst Karl Kunz, Klaus Haas,  
 Tre�punkt: Hauptbahnhof HD Bahnhofshalle
09:30 4343 Aus�ug in die „Glücksfabrik Koziol“ in Erbach
  Betriebsbesichtigung Herta Rodat, Tre�p.: Hbf  HD   
 Bahnhofshalle
10:40 2195 Papier und Ordnung – und Möglichkeiten der   
 Unterstützung > Vortrag Katja Arnold, > E06 EG
14:00 1172 Vortrag 1:TCM: Silber-weiß ist der Herbst – Metall  
 > Vortrag Isabel Hess-Friemann, > E06 EG
Freitag, 29. September
07:50 4148 Bad Homburg > Kulturfahrt Ingrid Becker, Tre�-
 punkt: Hbf HD Informationspavillon
14:00 2417 Deutsche Entwicklungszusammenarbeit > Vor-  
 trag Dr. Manfred E. Matzdorf, Dr. Alfred Kraft, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 22.09. 16.00 Picco Paulis – Im Reich der Spiele
 18.00 TEESTUBE... der Jugendtre� der Ev. Kirche
  „Poppy Party“- All you can eat for 99 Ct.
 18.45 Kirchenchor
 19.45 Bibelmeditation- „Betrachtendes Gebet“
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   20.15 Singkreis
So 24.09. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr. Schilling
  Im Anschluss: Eine-Welt-Verkauf
  und Kirchen-Café
Mo 25.09. 19.00 Jugend-Teamerrunde
   19.30 Krippenspiel-Vorbereitungstre�en(Mitarbeiter)
Di 26.09.   10.00 Krabbelgruppe „Mäusebande“
   17.00 Besuchsdienstkreis.
   19.30 Gottesdienstgruppe
Mi 27.09.   13.30 Frauenkreis „Besichtigung Speyrer Dom mit   
  Führung“Tre�punkt: 13.30 Uhr am Rathaus
        15.00/16.15 Kon�rmanden-Unterricht
    16.00 Kindergarten-Arbeitsgemeinschaft in der   
  „Sonnenblume“
    19.00 Jugendposaunenchor
    20.00 Posaunenchor
    20.00 Redaktionssitzung Gemeindebrief
Do 28.09.   14.00 Senioren-Tre�
Fr 29.09.     16.00 Picco Paulis – Cirque du Soleil
    18.00 TEESTUBE... der Jugendtre� der Ev. Kirche
    18.45 Kirchenchor
    20.15 Singkreis
Wochenspruch: 15. Sonntag nach Trinitatis 1. Petrus 5, 7
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch..

„Zwei mal Erntedank!“ feiern 
wir am 1. Oktober:
10.00 Uhr: Traditioneller Got-
tesdienst in der mit Erntegaben 
geschmückten Kirche

11.00 Uhr: Sonntags-um-
11-Gottesdienst für Groß und 
Klein mit dem Jugendposau-
nenchor

 Foto: ev. Kirche

Und Weihnachten? – Ja tatsächlich: die Sommerferien sind gera-
de mal vorbei, da reicht der Blick schon bis zur Weihnachtskrippe, 
oder beinahe jedenfalls: zunächst einmal reicht er bis zum Krip-
penspiel: Am 1. Oktober von 15.00 – 16.30 Uhr können alle, 
die mitmachen das diesjährige Krippenspiel kennenlernen und 
bei der Rollenverteilung eine größere oder kleinere Rolle darin 
übernehmen. Liebe Kinder zwischen 6 und 14 Jahren: Wir freuen 
uns auf Euch!
Bibelmarathon am Reformationstag 2017!!!!
Lange haben wir uns Gedanken darüber gemacht, wie wir den 
Reformationstag 2017 gestalten wollen. Es sollten unserem Leit-
bild entsprechend viele Gemeindeglieder beteiligt sein. Es sollte 
um etwas sehr Grundlegendes gehen. Es sollten reformatorische 
Gedanken und Grundentscheidungen im Mittelpunkt stehen. Es 
sollte wenn möglich auch ein bisschen Freude machen.
Hohe Ansprüche, aber immerhin feiern wir nur einmal 500 Jahre 
Reformation. Doch durch unsere Aktion „Bibelmarathon“ müss-
ten wir (fast) alle Ansprüche „unter einen Hut bringen“.
Was ist der Bibelmarathon?
Wir werden vom 30. Oktober 2017 ab 19.00 Uhr in der Pauluskir-
che vierundzwanzig Stunden am Stück aus der neuen revidierten 
Lutherbibel lesen. Beginnen werden wir mit dem Neuen Testa-
ment, mit dem wir nach etwa 18 bis 19 Stunden fertig sein wer-
den. Dann lesen wir Ihre Lieblingstexte aus dem Alten Testament. 
Sie merken schon: Wir brauchen Ihre Hilfe! Bitte nennen Sie uns 
Ihren Lieblingstext aus dem Alten Testament. Die Texte, die am 
häu�gsten genannt werden, werden dann gelesen!
Möchten Sie selber mit beim Bibelmarathon machen? Wir suchen 
für die vierundzwanzig Stunden „Bibelmarathon“ 96 Personen, 
die jeweils 15 Minuten Bibel lesen. Sie können abends, nachts, 
morgens, mittags oder nachmittags im Zeitraum vom 30. Okto-
ber, 19.00 Uhr bis zum 31. Oktober 2017, 19.00 Uhr lesen. Rufen 

Sie im Pfarramt (Tel. 760027) an und dann hören Sie, welche 
Termine noch frei sind. Selbstverständlich sind Sie in diesen vier-
undzwanzig Stunden auch eingeladen in der Pauluskirche den 
Leserinnen und Lesern zuzuhören.
BITTE BEACHTEN: Geänderter Abfahrtsort beim Kirchencho-
raus�ug am 23.09.17!
Beim Kirchenchoraus�ug nach Dinkelsbühl am 23. September 
fährt der Bus um 8 Uhr am Hugo -Giese -Platz (alter Marktplatz) 
ab und NICHT bei der Feuerwehr.

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 23.09. 08.00  Laudes (Josephskirche)
So. 24.09. 09.30  Hl. Messe mit Aufnahme der neuen  Minist
  ranten (Christkönigkirche) – Große Caritaskol  
  lekte -
   10.30  Kleinkindgottesdienst (Sitzungszimmer   
  Gemeindehaus St. Franziskus)
Di.26.09.   08.30  Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00  Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi. 27.09. 10.00  Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfa�engrund
Sa. 23.09. 18.00  Hl. Messe – Große Caritaskollekte -
  Verkauf „Eine-Welt-Waren“
Wieblingen
So. 24.09. 1 1.00  Hl. Messe – Große Caritaskollekte -
Tre�punkte
Di. 26.09.   14.00  Tre�en der Senioren (FH)
Do. 28.09. 16.00  Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergarten  
  kinder und 1. Klasse (FH)
   16.30  Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
   19.30  Kirchenchor (FH)

„Sonntag im Franziskus-
hof“
Am Sonntag, den 24. Sep-
tember 2017, lädt das 
Gemeindeteam ab 12.00 
Uhr zu einem leckeren Mit-
tagessen ein. Die o�ene Tür 
des Gemeindehauses lädt 
die Besucher zur Einkehr 
und zum Verweilen ein. 
Genehmigen Sie sich einen 
Frühschoppen und verbrin-
gen Sie die Zeit bei einem 
gemütlichen Plausch.

 Foto: kath.Kirche

Wohnung gesucht ab 01.11.2017
Mein Name ist Tamara Sporer und ich werde Anfang November 
als Pastoralassistentin in die Stadtkirche Heidelberg kommen. 
Da mich Frau Schmitt-Hel�erich während meiner Assistenzzeit 
als Mentorin begleiten wird, bin ich derzeit auf der Suche nach 
einer Wohnmöglichkeit in Eppelheim/HD-Pfa�engrund: 1 Zim-
mer/Küche(EBK)/Bad oder 1-Zimmer-Appartement, max. 50 m², 
wenn möglich mit Stellplatz, max. 550,-€ warm. Mein Kontakt: 
0176/43875391.

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste �nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.
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Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
�ndet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Zusammen geht es am besten!
Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule begrüßt 61 neue Erst-
klässler

Nicht nur die Sonne strahlte, als die neuen Erstklässler der Fried-
rich-Ebert-Gemeinschaftsschule am Samstag mit ihren Eltern, 
Geschwistern, Verwandten und Freunden zur Einschulungsfeier 
ins Capri-Sonne-Sport-Center strömten. Aufgeregt und fröhlich 
kamen die Kinder mit ihren schön gestalteten Schultüten und 
ihren Ranzen herein und fanden ihre Sitzplätze bei den neuen 
Klassenkameradinnen und -kameraden. Der Besucherandrang 
war so groß, dass nicht alle, die mitgekommen waren, einen 
Sitzplatz ergattern konnten, denn in diesem Jahr wurden an der 
Friedrich-Ebert-Schule gleich drei erste Klassen eingeschult.
Rektorin Verena Wittemer begrüßte alle, die gekommen waren, 
und wünschte den Erstklässlern und ihren Eltern einen guten 
Start in den neuen Lebensabschnitt. Auch Kooperationslehrerin 
Nina Lawrenz hieß die Gäste und die Schulkinder willkommen 
und überlegte gemeinsam mit den Kindern, wie es wohl wäre, 
das einzige Kind in der Schule zu sein. „Blöd, weil man dann keine 
Freunde hat“, meinte Noah. Und Garion erklärte, was es bedeutet 
zusammenzuhalten: „Ich hatte im Kindergarten einen Freund 
und den habe ich beschützt. Das ist zusammenhalten!“
Eine Geschichte vom Zusammenhalten hatten die Zweitklässler 
mit ihren Lehrerinnen Frau Krotz, Frau Fankel und Frau Hauck lie-
bevoll inszeniert und mit Or�-Instrumenten musikalisch beglei-
tet. An einem Baum hängen Blätter, auf denen einzelne Buchsta-
ben stehen. „Das ist ein Buchstabenbaum“, wissen die Ameisen. 
Doch wenn der Wind kommt, weht er die Blätter davon. Der 
Wortkäfer hat eine Idee: „Tut euch als Wörter zusammen, dann 

kann man euch nicht so leicht fortwehen.“ Das ist erstmal gar 
nicht so leicht. „Schültute“ schreiben die Buchstaben und dann 
„Schlutüte“. Beim dritten Versuch klappt es – endlich steht „Schul-
tüte“ da. Doch die Raupe hat einen noch besseren Tipp: „Tut euch 
zusammen, bildet Sätze und sagt etwas Wichtiges!“ Und das 
tun sie. „Alles Gute zum Schulanfang!“ schreiben die Buchsta-
ben jetzt. Am Ende singen alle zusammen noch den Rap „Lesen 
lernen, das ist klar, geht mit Niko wunderbar!“ und dann ist es 
auch endlich so weit: Die Klassenlehrerinnen der ersten Klassen, 
1a Frau Körber und Frau Seitz, 1b Frau Brause und 1c Frau Weiß, 
rufen die Namen der Kinder auf. Die Regenbogenklasse, die Pin-
guinklasse und die Drachenklasse marschieren stolz durch das 
große Spalier der Zweitklässler aus der Halle und begeben sich 
auf ihren ersten gemeinsamen Marsch: Zur allerersten Schulstun-
de ins Klassenzimmer.
Elternbeiratsvorsitzende Carmen Benda stellt sich den Eltern als 
Ansprechpartnerin vor und lädt zum anschließenden Ka�ee und 
Kuchen des engagierten Elternbeirats ins Foyer der Friedrich-
Ebert-Gemeinschaftsschule ein. Rektorin Wittemer bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden und stellt zum Schluss noch die Mit-
arbeiter des Postillion e.V., die die Schule im Ganztagsbetrieb 
unterstützen, vor: Frau Denise Ho�mann, Frau Lisa Seemüller 
und Schulsozialarbeiterin Tina Dörner. „Wir freuen uns schon auf 
Ihre Kinder und stehen Ihnen auch gerne als Ansprechpartner 
zur Verfügung“, so Dörner.
Im Schulhaus wurde es dann eng. Auch die Eltern waren ganz 
aufgeregt, als sie bei netten Gesprächen auf ihre großen Kinder 
warteten, bis diese ihre erste Schulstunde erlebt hatten. Der För-
derverein der Schule präsentierte sich währenddessen im Foyer. 
Es war für alle eine schöne und feierliche Einschulung und ganz 
bestimmt für die 61 Erstklässler unserer Schule ein toller Auftakt 
in eine lern- und erlebnisreiche Schulzeit.  Foto:Nina Lawrenz

Theodor-Heuss-Schule

Jetzt geht es los...
Am Samstag, den 
16.09.17 war es end-
lich soweit. Die Ein-
schulung der neuen 
Erstklässler der Theo-
dor-Heuss-S chule 
wurde gefeiert.
Frau Herden begrüß-
te die Erstklässler 
und hatte auch eine 
Schultüte mitge-
bracht, die sie mit 
den Erstklässlern ö�-
nete.

Als Rahmenprogramm zeigten die 2. Klassen, wie so ein Schulall-
tag aussieht. Es wurde gesungen, gerechnet, in Englisch getanzt 
und auch die akrobatischen Leistungen des Sportunterrichts 
präsentiert.
Im Anschluss an diesen Einblick in den Schulalltag begrüßte Frau 
Herden zusammen mit den Klassenlehrerinnen Frau Werner, Frau 
Thompson und Frau Ho�mann jedes Kind einzeln und hieß alle 
herzlich willkommen in der Schule.
Dann war es endlich soweit. Die neuen Schulkinder zogen klas-
senweise aus der Rudolf-Wild-Halle aus und erhielten endlich die 
erste Unterrichtsstunde in ihren Klassenzimmern.
Während dieser Zeit wurden alle Gäste von den Eltern der 2. 
Klassen mit Laugenstangen, Kuchen und Ka�ee in angenehmer 
Atmosphäre bewirtet.
Ein herzlicher Dank geht an alle, die zum Gelingen der schönen 
Feier beigetragen haben. Es war ein wunderschöner Tag für die 
Erstklässler, deren Eltern, für Freunde und das Kollegium.
 Foto: THS
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Evang. Kindergarten Scheffelstraße

 
    Der evangelische Kindergarten  

    Scheffelstrasse lädt ein zum 
 
     Herbstflohmarkt „Rund ums Kind“ 
             mit Kaffee und Kuchenverkauf 
 

Wann: Samstag, 14 Oktober 2017 von 11.oo - 13.oo Uhr 
 Wo:     Ev. Gemeindehaus, Hauptstrasse 56 in Eppelheim 

 
Einlass für Schwangere & einer Begleitperson  

ab 10.30 Uhr 
  

Standgebühr: Tisch 7,- Euro, Kleiderständer 3,- Euro  
                         Tische sind vorhanden 
 

  Reservierung:  Telefonisch unter 0176/96453325 (U. Müller) 
   oder Mail an rike161179@yahoo.de 
 

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt. 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat 
 

   

Volkshochschule

vhs-Kurse – jetzt anmelden!
3124 Pesce e Verdure – Fisch & Gemüse
Ab 25.09., 18:30 Uhr – 21:30 Uhr, Alessandro Casciano
46113.01 Arabisch A1.3
Ab 26.09., 18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Passant Khater
46112.02 Arabisch A1.2
Ab 26.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, Passant Khater
2411.01 Nähen modischer Kleidung –
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 27.09., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr, Manuela Moede
2121 Aquarellmalerei –
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 05.10., 19:00 – 21:15 Uhr, Jurij Galusinkij
2104 Zeichnen, Skizzieren, Kolorieren –
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 11.10., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr, Jurij Galusinkij
2411.02 Nähen modischer Kleidung –
Für AnfängerInnen und Fortgeschrittene
Ab 29.11., 19:00 Uhr – 21:15 Uhr, Manuela Moede
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Waldprojekt

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da...... und wir wollen 
jetzt wieder mit dem Waldprojekt weitermachen. Nachdem wir 
unsere Stundenpläne abgeglichen haben, können wir nächste 
Woche wieder im Wald weitermachen. Wir ho� en auf ein paar 
sonnige, herbstliche Tre� en im Wald
Das erste Tre� en zur der Herbstsaison � ndet statt
am Donnerstag, den 28. September 2017 von 16.30-18.00 Uhr
im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof
BITTE BEACHTEN! Aufgrund anderer Projekte werden wir auch 
nicht vor 16.30 Uhr im Wald sein können, daher eine Bitte an die 
Eltern: Schicken Sie Ihre Kinder nicht zu früh los!
Wir tre� en uns direkt im Wald. Für diejenigen, die noch nicht bei 
uns waren: Den Wald � ndet man, wenn man Eppelheim Richtung 
Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt und an Bir-
kighöfen und Feldkreuz vorbeifährt. An der folgenden „S-Kurve“ 
rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und dann den 
zweiten Weg rechts einbiegen.
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind 

jederzeit willkommen. Das Projekt ist o� en, d.h. es ist nicht nötig, 
bei jedem Tre� en dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, 
wann sie oder er Zeit und Lust hat. Die Tre� en � nden bei fast 
jedem Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt 
das Tre� en aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trink� asche.
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@
gmx.de Bis bald, Peter und Holger

Parteien

Eppelheimer Liste www.eppelheimer-liste.de

Einladung zum Bürgerforum

Wir laden Sie herzlich zu unserer nächsten ö� entlichen 
Gesprächsrunde ein:
Unsere Stadträte haben gemeinsam mit unserem Fraktionspart-
ner FDP im Gemeinderat zwei Anträge zur Geschäftsordnung 
gestellt, die in der Gemeinderatsitzung am 25. September 2017 
behandelt werden:
- Umwandlung der Fahrradstraße in eine Einbahnstraße
- Änderung der Vorfahrtsregelung an der Kreuzung 
Rudolf-Wild-Straße / Richard-Wagner-Straße
Ziel unserer Anträge ist es, für unsere fahrradfahrenden Schul-
kinder eine bessere Verkehrssicherheit zu erreichen und gleich-
zeitig klare und nachvollziehbare Verkehrsregeln für alle Ver-
kehrsteilnehmer zu scha� en. Derzeit wird die Verkehrsregelung 
mit einem vermeidbaren Verwaltungsaufwand (Verkehrskon-
trollen) sowie einer unübersichtlichen Beschilderung aufrecht 
erhalten. Trotz diesem Aufwand ist die Verkehrsregelung der 
Fahrradstraße vielen Verkehrsteilnehmern nicht nachvollziehbar. 
Eine Einbahnstraße, die mit dem Fahrrad in beide Fahrtrichtun-
gen befahren werden kann, bringt unserer Meinung klare und 
nachvollziehbare Verkehrsregeln für alle Verkehrsteilnehmer und 
damit mehr Verkehrssicherheit.
Der Schulweg führt unsere fahrradfahrenden Schulkinder unter 
anderem über die Kreuzung Richard-Wagner-Straße / Rudolf-
Wild-Straße. Die Fahrradstraße vermittelt den Eindruck, dass die 
Fahrradfahrer hier Vorfahrt haben, da sie eine Vorrangstellung 
vor anderen Verkehrsteilnehmern einräumt. Die Kreuzung ist von 
beiden Seiten der Richard-Wagner-Straße schlecht einsehbar, da 
die Rudolf-Wild-Straße an dieser Stelle einknickt. Eine sichere 
Überquerung ist daher unserer Meinung nur möglich, wenn 
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die Vorfahrtsregelung geändert wird. Unser mittelfristiges Ziel 
ist eine Verkehrsberuhigung in der Rudolf-Wild-Straße, die die 
Anwohner von Verkehrslärm und Abgasen entlastet.
Wie der Gemeinderat über unsere Anträge entschieden hat und 
welche Konsequenzen daraus gezogen werden sollten, erfahren 
Sie bei unserer Gesprächsrunde.
Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns zu besuchen. Ihre Meinung 
interessiert uns.  Foto: Eppelheimer Liste

Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de

Spatenstich auf dem ASV Sportgelände
In der Presse war es schon zu lesen, am 13. September war Spa-
tenstich für das neue ASV Sportgelände.

Der Vorsitzende des ASV Eppelheim, Heinz Schuhmacher konnte 
zahlreiche Gäste an diesem Nachmittag begrüßen. Trotz des 
stürmigen Wetters waren Damen und Herren des Gemeinderates 
und Fraktionsvorsitzende gekommen. Ihre Entscheidung im Juli 
hatte den Weg für die Umsetzung des Baus geebnet.
Sehr herzlich begrüßte Heinz Schuhmacher auch Eppelheims 
neue Bürgermeisterin Frau Patricia Rebmann. Begrüßen konnte 
er auch Achim Scharwatt von der Abteilung Fußball,
Katrin Tönsho� und Henrik Westerberg von der Dietmar Hopp 
Stiftung, Sabine und Jürgen Geschwill von der Presse und die 
Mitglieder des ASV Vorstandes. Für sein Kommen dankte er auch 
Christoph Diehl von der Firma Becker, einem Spezialisten für den 
Sportplatzbau.
„Heute ist für den ASV Eppelheim und für den Eppelheimer 
Fußball ein ganz besonderer, richtungsweisender Tag“, so Schuh-
macher.
Um ein Sportgelände in dieser Größe zu bauen, es entstehen 
ein Kunst- und ein Naturrasenplatz, waren unzählige Planungen, 
Besprechungen, Mails und Telefonate nötig. Letztlich musste 
auch die Finanzierung gewährleistet sein.
An den Gesamtkosten beteiligen sich die Stadt Eppelheim mit 
700 000 €, und mit 200 000 € aufgrund der „Kooperation Schu-
le und Verein“ das Regierungspräsidium Karlsruhe. Ein großes 
Fragezeichen für den ASV war die vom Gemeinderat geforderte 
Eigenleistung in Höhevon 200 000 €.
Auf Intervention und Unterstützung durch Altbürgermeister Die-
ter Mörlein, der den Kontakt zur Hopp- Stiftung hergestellt hatte, 
konnte auch diese Hürde genommen werden. Von Anfang an 
war die Dietmar Hopp Stiftung dem ASV gegenüber sehr positiv 
eingestellt. Heinz Schumacher richtete daher ein ganz herzlich 
Dankeschön an die Dietmar Hopp Stiftung für die 200 000 € 
Spende zum Bau der ASV Sportanlage. Er dankte Frau Tönsho� 
und Herrn Westerberg für ihre Unterstützung und bat Herrn 
Hopp nochmals ein Dankeschön und die Grüße des ASV zu über-
bringen.
Sein Dank ging auch an die Mitglieder der Fußballabteilung für 
die in den zurückliegenden Wochen erbrachten Eigenleistungen. 
Die dadurch entstandenen �nanziellen Einsparungen werden für 

den Einbau einer LED- Flutlichtanlage verwendet.
In kurzen Worten begrüßte Bürgermeisterin Patricia Rebmann 
alle Anwesenden und gab ihre Freude zum Ausdruck, dass der 
Verein immer für das Projekt gekämpft hat. Kicken könne sie 
nicht, aber als Torfrau sei sie geeignet, so Rebmann.
Katrin Tönsho� überbrachte dann auch persönlich die Grüße von 
Dietmar Hopp und wies darauf hin, dass die Stiftung immer sehr 
gerne an so einem Projekt beteiligt ist. Sie wünschte dem ASV 
gutes Gelingen. Sollte alles planmäßig verlaufen, wir das Neue 
ASV- Sportstadion im April 2018 eingeweiht.‘ Foto: Gabi Weber

ASV/DJK Fußball

Die Letzten werden die Ersten sein
Zum Erö�nungspiel der Saison 2017/18 führte es die Eppelhei-
mer B-Juniorinnen am Samstag auf den Platz des SC Käfertal. 
Dort, wo die B-Juniorinnen der letzten Saison als letzter Gegner 
der vorherigen Runde bereits einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen hatten, wollte man auch diesmal als der erste Gegner in 
Erinnerung bleiben. Die mitgereichten Fans mussten nicht lange 
warten, bis wahrhaftig ein Spektakel beginnen sollte. Bereits 
nach 6 Minuten markierte Nicola nach einem schönen Spielzug 
das 0:1. Von nun an folgten fast in Zweiminutentakt ein Tor von 
Nicola, sodass es schon nach einer viertel Stunde 0:5. Obwohl 
nun schon fast klar war, dass diese drei Punkte nicht in Mann-
heim bleiben werden, dachten die Mädchen vom Wasserturm 
nicht einmal daran aufzuhören und so folgten viele zauberhaf-
te Spielzüge und Torschüsse durch die Neuzugänge Zoe und 
Anna, aber auch über Emely, Laura und Nora. Noch vor der 
Pause erhöhte der dritte Neuzugang, Ricarda zweimal auf einen 
sagehaften Zwischenstand von 0:7. Auch nach der Pause wollte 
man nicht lockerlassen und so war es abermals Ricarda, die nach 
einem tollen Spielzug, beginnend bei Narin das 0:8, ebenso wie 
das von Torfrau Laura vorgelegte 0:9 markierte. Nach tollen Bäl-
len über Michelle, wurde ein Ball von Ricarda unhaltbar für die 
Mannheimer Torfrau von der eigenen Spielerin abgefälscht. Auch 
das 0:11 war ein Tor von Ricarda, die nach einer Ecke eiskalt ver-
wandelte. Auch Emely und Larissa versuchten ihr Glück mit zwei 
Weitschüssen, die nur knapp an der Torfrau und dem Aluminium 
scheiterten. Zum abschließenden 0:12 versenkte Larissa einen 
Ball im Netz. Durch diesen Sieg klettern die Mädels unter Trainer 
Thorsten Schmitz vorerst auf den ersten Tabellenplatz, der beim 
Heimspiel gegen Horrenberg am nächsten Samstag auch vertei-
digt werden soll.

Die siegreichen B-Juniorinnen: Laura Sommer (Tor), Emely Schmitz, 
Zoe Wiedemann, Anna Helfrich, Michelle Rosario, Narin Bamerni, 
Nicola Hauk (5), Nora Hübner, Ricarda Schmitt (5), Larissa Wirth 
(1) Foto: Larissa Wirth
Wer noch Lust hat, Teil dieses tollen Teams (Jahrgang 2001 und 
2002) zu werden, die B-Juniorinnen trainieren dienstags um 18.30 
Uhr und freitags um 17.00Uhr auf dem DjK Sportplatz. Neueinstei-
gerinnen sind jeder Zeit herzlich willkommen.
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ASV Kegeln

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 1.Spieltag Saison 
2017/2018 09./16./17.09.2017
Bezirksliga 3/1
Frei Holz Plankstadt III – SG ASV Eppelheim I 5439 : 5350
u.a. Frank Lenhard 972, Robert Partl 926, Ronald Kukla 908,
Rainer Sturm 892 6.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Spieltag 1a
SG ASV Eppelheim – Alemannia 74 ASV Eppelheim II 2324 : 2515
u.a. Thorsten Kirch 455, Uwe Beisel 443
SG GH/GW Sandhausen III – Alemannia 74 ASV Eppelheim I 2536 
: 2293 u.a. Alexander Hopf 440
Spieltag 1
Vollkugel Eppelheim III – Alemannia 74 ASV Eppelheim II 
2576 : 2586 u.a. Thorsten Kirch 478, Matthias Geyer 462,
Volker Sauer 460
TSG Heilbronn II – Alemannia 74 ASV Eppelheim I 2562 : 2190
Grün Weiss Handschuhsheim I – SG ASV Eppelheim II 2537 : 2275
Alemannia II 2.Tabellenplatz
SG ASV Eppeheim II 11.Tabellenplatz
Alemannia I 12.Tabellenplatz

ASV Ringen

Zweiter Sieg in Laudenbach, Spitzenduell steht an!

Auf dem Foto:Hamed Noorzai Foto : Thorsten Engel.
Auch beim ersten Auswärtskampf gegen die Kampfgemein-
schaft Laudenbach/Sulzbach zeigte unsere Mannschaft eine 
gute Teamleistung und konnte auf der Matte einen 31 zu 19 Sieg 
feiern. Erneut konnten fast alle Kämpfe auf der Matte für den ASV 
entschieden werden. Nachträglich wurde das Ergebnis aufgrund 
Doppelstartern auf einen 35:15 Sieg geändert.
Mit diesem Ergebnis können wir unseren zweiten Tabellenplatz 
festigen, wobei wir einen Kampf weniger als Tabellenerster 
Ladenburg und Tabellendritter Hemsbach haben. Gute Voraus-
setzungen also für das Spitzenduell gegen den ASV Ladenburg 
am Samstag, den 23.09. in der heimischen Ernst-Knoll-Halle.
Die Bilder und Videos aller Kampftage gibt es auf unserer Home-
page www.ringen-in-eppelheim.de, auf Facebook und Instagram. 
Wir sehen uns am Samstag.

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

DJK/ASV Fußball

Remis zum Saisonauftakt für B-1 Junioren
Am Samstag war das 1. Saisonspiel der B-1 Junioren auf dem DJK 
Sportplatz gegen die Spielvereinigung Neckargemünd.
Nach der guten Leistung im Pokal erho�te man sich, diese Leis-
tung bestätigen zu können. Doch weit gefehlt. Viele leichte Feh-
ler im Spielaufbau, keine Aggressivität in den Zweikämpfen und 
wenig Übersicht im Spielaufbau. Dennoch erzielte Jan in der 17. 
Minute den Führungstre�er für sein Team. Wer nun dachte, die-
ses Tor gibt Sicherheit, wurde eines Besseren belehrt. Trotz vieler 
Torchancen gelang bis zur Halbzeit kein Tor mehr. Im Gegenteil. 
1 Minute vor der Pause konnte der Gast ausgleichen.
In der Halbzeitpause versuchte der Trainer die Mannschaft noch 
einmal wach zu rütteln und ruhiger zu spielen. Es schien zu fruch-
ten. Denn in der 50. Minute traf Sammy zur erneuten Führung 
für die Heimelf. Anstatt nun den Sack zu zu machen und das ent-
scheidende 3. oder 4. Tor zu erzielen, wurden die wenigen Tor-
möglichkeiten i Halbzeit 2 vergeben. So kam der Gast in der 79. 
Minute zum glücklichen, aber nicht unverdienten 2-2 Ausgleich. 
Dies war gleichzeitig auch der Endstand.
Kader: Phil (TW), Luis S., Lennart, Paul, Leon Sieg, Florian, Simon, 
Jan, Giulio, Leon Schlotthauer, Cagatay, Tobias, Sammy, Luis R., 
Oliver, Marvin,
B-2 erreicht ebenfall 2. Pokalrunde
Am Mittwochabend traf die B-2 im Kreispokal auf die TSG Wil-
helmsfeld. Durch Tre�er von Sina, Diako und Simon gingen sie 
mit 3-0 in Führung. Ger Gast konnte vor der Pause auf 3-1 verkür-
zen. In Hälfte 2 erzielte Lennert zuerst das 4-1, ehe Wilhelmsfeld 
wieder der Anschluss gelang. Den Schlusspunkt setzte Diako mit 
seinem 2. Tor zum 5-2 Endstand.
Im 1. Saisonspiel dagegen verlor die B-2 in Eberbach mit 3-7 
Toren. Torschützen waren Diako und 2 x Sahel.

Eissportclub Eppelheim

ECE holt auch Wasserthal zurück
Mit Samuel Wasserthal kehrt ein weiterer Eppelheimer ins Ice-
house zurück.
Der 24-jährige Stürmer war zuletzt in der DPL aktiv und gibt nun 
im Ligenspielbetrieb sein Comeback.
Wasserthal begann mit 10 Jahren beim ECE das Eishockeyspie-
len, ehe er im Schüler-Alter zum benachbarten MERC wechselte, 
wo er unter anderem die Vize-Meisterschaft in der Jugend gewin-
nen konnte. Aus beru�ichen Gründen entschied sich Samuel 
später schweren Herzens dem Eishockey-Sport den Rücken zu 
kehren, was er zwei Jahre darauf mit seinem Engagement in der 
DPL revidierte. Nun möchte er jedoch wieder voll angreifen und 
dem EC Eppelheim mit seiner Spielübersicht, Schnelligkeit und 
Einsatzbereitschaft auf seinem Weg unterstützen.
Wir begrüßen unsere neue #77 recht herzlich zurück in Eppel-
heim und wünschen ihm für die neue Saison alles Gute.
ECE setzen weiter auf Jugend und verp�ichtet Khim
Mit dem noch 18-jährigen Max Khim haben die Eisbären einen 
weiteren Stürmer verp�ichtet, der in das ECE-Konzept als ent-
wicklungsfähiger junger Spieler bestens passt.
Als 6-jähriger begann Khim beim Liga-Rivalen Mad Dogs Mann-
heim das Eishockeyspielen, eher er als Jugendlicher zum Nach-
barverein Mannheimer ERC wechselte, bei dem er bis zur letzten 
Spielzeit in der Jugend aktiv war. Nun will Khim den nächsten 
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Schritt im Senioren-Bereich wagen, sich schnell an die höheren 
Anforderungen gewöhnen und das Team mit seinem Einsatz und 
seiner Schnelligkeit unterstützen.
Wir begrüßen unsere neue #7 recht herzlich in Eppelheim und 
wünschen ihm für seine Prämieren-Saison im Senior-Eishockey 
viel Erfolg.
Luksch ergänzt Goalie-Trio
Mit dem 45-jährigen Bernd Luksch haben die Eisbären einen wei-
teren Goalie für die kommende Spielzeit lizensiert.
Luksch ist intensiven ECE-Fans kein unbekannter. Seit längerem 
hat er sich im Kreise der Mannschaft seinen Platz gesichert, ohne 
aktiv am Spielbetrieb teilzunehmen. Allerdings trainierte Luk-
sch regelmäßig mit dem Team und ergänzte fehlende Torleute. 
Obwohl der ECE mit Wagner, Kappes und Weiler bereits drei Tor-
hüter im Kader haben, wurde Luksch als Backup-Goalie lizensiert, 
um seine Einsatzbereitschaft zu würdigen.
Wir freuen uns, unsere #47 nun o�ziell im Team begrüßen zu 
dürfen.  Fotos:ECE

Eppelheimer Tennisclub

Spannende Matches der Mixed-Mannschaft

Nachdem unsere Mixed-Mannschaft am vergangenen Wochen-
ende knapp am Sieg vorbeigeschrammt ist (4:5), tritt das Team 
am 16. September ab 13 Uhr auf der Anlage des ETC gegen den 
TC Elsenz an. Freuen Sie sich als Zuschauer beim letzten Spieltag 
der Saison auf spannende Einzel und Mixed-Doppel!
Herbstfest
Am kommenden Samstag, den 16. September, �ndet das Herbst-
fest des Eppelheimer Tennisclubs statt, zu dem wir Sie herzlich 
einladen möchten. Wie auch in den vergangenen Jahren, werden 
an diesem Tag die Matches des Oskar-Kann-Turniers ausgetragen 
und die Sieger geehrt. Die Spiele des Oskar-Kann-Turniers star-
ten um 11 Uhr. Mit Beginn des Herbstfestes um 15 Uhr wird die 
Siegerehrung statt�nden. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen 
die Sommersaison ausklingen zu lassen. Für das leibliche Wohl 
werden unsere Grillmeister bestens sorgen.  Foto: ETC

Reiterverein Eppelheim

WBO-Turnier im Reitverein Eppelheim
Der Reiterverein Eppelheim veranstaltet am Freitag, 22.09.17, 
sein alljährliches Helferfest! Hierzu sind ab 19.30 Uhr alle �ei-
ßigen Helfer, die zum Gelingen des Reitturniers im Mai beige-
tragen haben, herzlich eingeladen auf das Vereinsgelände zu 
kommen und zu feiern. Für Speis und Trank ist wie immer bestens 
gesorgt.
Am folgenden Tag, Samstag 23.09.17, beginnt um 9 Uhr das 
alljährliche WBO Breitensport Turnier. Dabei messen sich die 
Reiter der Region in verschiedenen Prüfungen, bei denen es 
vor allem um die Geschicklichkeit und Feinabstimmung zwi-
schen Reiter und Pferd geht! Am Vormittag beginnt das Turnier 
mit einem Dressur- und einem Springwettbewerb sowie einer 

Gelassenheitsprüfung, bei der die Pferde mehrere Aufgaben an 
der Hand des Reiters bewältigen müssen, möglichst gelassen. 
Spannend wird es dann am Nachmittag, Ab 13.30 Uhr starten 
die Geschicklichkeitswettbewerbe und Aktionsparcours sowie 
ein Kür-Dressurwettbewerb, bei dem die Reiter eine selbstaus-
gedachte Choreographie und Musik zeigen. Ebenso auf dem 
Programm am Nachmittag ist ein Horse-and-Dog-Trail, bei dem 
der Reiter nicht nur sein Pferd, sondern auch seinen Hund über 
einen Parcours lotsen muss. Krönender Abschluss ist das Jump-
and-Run um 16.30 Uhr, dabei springt erst ein Reiter mit Pferd 
einen kleinen Parcours und anschließend rennt ein Läufer durch 
einen weiteren Parcours, das schnellste Paar gewinnt. Spaß ist 
dabei garantiert. Das Küchenteam sorgt an diesem Tag für das 
leibliche Wohl der Gäste. Der Eintritt ist frei.

SG Poseidon

2017

2017

 Foto: SG Poseidon

Theaterensemble Wildfang

!! Das Theaterensemble WILDFANG e.V. sucht für das aktuelle 
Stück im November 2017 und Januar 2018 noch ein paar Kin-
der für Statistenrollen !!
Für das neue Stück – „Das Haus in Montevideo“ – sucht die Thea-
tergruppe noch ein paar Kinder, die gerne auf der Bühne stehen 
und Schauspielen wollen.
Es handelt sich dabei um drei Rollen für Jungen im Alter von: 14 
Jahren – 11 Jahren – und 6-7 Jahren.
Die Kinder kommen im 1. Akt des Stückes vor (ca. ½ Std.) und 
haben jeweils max. ca. 1-2 Einsätze. Die Proben �nden ab Sep-
tember 2017 mittwochs ab 19 Uhr statt.
Wer also Lust hat mitzuspielen – und Zeit hat mittwochabends 
zu den festgelegten Probenterminen zu kommen – ist herzlich 
eingeladen sich zu melden!
Die Au�ührungen des Stückes sind am Do., 23.11 und Fr., 24.11. 
2017 (Eppelheim) sowie am Fr./Sa., 12./13.01.2018 (HD) und Fr./
Sa., 26./27.01.2018.
Unsere Produzentin Elisabeth Klett (0160/ 852 63 60; lis.klett@
web.de) oder unser Regisseur Wolfgang Blaich (0175/ 370 93 73) 
freuen sich auf Ihren/Deinen Anruf.  Foto: Theater Wildfang
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TVE Leichtathletik www.tve-leichtathletik.de

Die TVE Running-Crew testet beim 16. Straßenfestlauf in 
Plankstadt ihre neuen Shirts
Wie schon die letzten 15 Jahre fand auch dieses Jahr wieder der 
Straßenfestlauf in Plankstadt statt. Dieses Jahr waren aber nicht 
nur der Start und das Ziel verlegt, sondern auch die Strecke 
wurde zum ersten Mal richtig vermessen. So stellte sich zum 
Beispiel plötzlich heraus, dass die vermeintlich 9,6 km lange Lauf-
strecke in Wirklichkeit ganze 10 km umfasste.
Zunächst starteten die 4km-Läufe, bei denen sich Celine Schwab 
in ihrer Altersklasse den 4. Platz in einer Zeit von 00:22:15,91 
sichern konnte. Eine Stunde später ging es dann für die restli-
che Running-Crew an den Start. Hier konnten sich sogar drei 
Läufer über eine Medaille freuen! In einer Zeit von 00:36:04,0 
gewann Maximilian Walter mit großem Abstand den 10km-Lauf 
und erzielte somit auch den Streckenrekord. Darau�olgend 
kam unser neustes Mitglied Hicham Zerrik in einer Zeit von 
00:38:15,15 ins Ziel, dann Tim Knop in 00:40:10,90. In der Alters-
klasse M40 erreichte Markus Schwab den 3. Platz in 00:42:04,16 
und Carsten Lass den 6. Platz in 00:44:57,90. Helmut Ebert durfte 
sich über einen Sieg in der Zeit von 00:47:30,39 in seiner Alters-
klasse (M60) freuen sowie beim Lokalmatador-Golfparklauf am 
10.9.2017 über 01:46:29 beim Halbmarathon.

Bild 1: Running-Crew TVE, Bild 2: Maximilian Walter (Mitte) bei seiner 
Siegerehrung;  Fotos: TVE
Die Running-Crew kann auf ihr Gesamtergebnis sehr stolz sein. 
Mit der neuen Trainingsbekleidung ist sie für die nächsten Wett-
kämpfe außerdem bestens gerüstet.

Natur und Umwelt

KLiBA

Energiespartipp:
Klimaschutz für den Hausgebrauch. Jeden Tag eine kleine 
gute Tat
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Dass die Temperatur auf der Erde steigt, ist den meisten bewusst. 
Auch, dass der Energieverbrauch damit zu tun hat und die 
Treibhausgase, die dabei entstehen. Um das Wissen in die Tat 
umzusetzen, braucht dennoch mancher einen kleinen Schubs. 
„Kleine Änderungen haben manchmal große Wirkung“, ermutigt 
Dr. Klaus Keßler, Geschäftsführer der KliBA, Unentschlossene, 
„und vieles ist nicht aufwändig.“ Einige Vorschläge hat die Ener-
gieagentur zusammengestellt.
Strom sparen: Wer beim Kochen die Restwärme der Herdplatte 
ausnutzt und dem Topf seinen Deckel lässt, spart Strom. Stau-
nen Sie auch, wie Ihre Energierechnung schrumpft, wenn Sie 
alte Glühlampen durch LEDs ersetzen. Schalten Sie bei Nicht-
gebrauch alle Elektrogeräte wie Fernseher, Ka�eeautomat oder 
Rechner ganz ab: Kein Lämpchen leuchtet mehr, Stand-by ist 
aus. Ein zuverlässiger Helfer dafür sind abschaltbare Steckdo-
senleisten. Beim Neukauf von Geräten orientieren Sie sich am 
EU-Energiee�zienzlabel und wählen stets Klasse A, wenn vor-
handen mit +. Noch ein Blick in den Keller: Wie alt ist Ihre Hei-

zungspumpe? Läuft sie ungeregelt und permanent? Dann lassen 
Sie sie austauschen!
Wärme sparen: Lüften Sie gerne „auf Kipp“? Viel e�ektiver und 
wärmesparender ist mehrmaliges kurzes Stoßlüften mit Durch-
zug. Das Thermostat-Ventil sollten Sie dabei herunter drehen. 
Wenn Sie Rollläden oder Fensterläden besitzen, schließen Sie 
diese nachts. Das hält die Wärme besser innen. Probieren Sie auch 
mal, die Raumtemperatur um ein Grad zu senken. Das spüren Sie 
kaum, der Verbrauch sinkt aber um sechs Prozent. Vorschlag: 
Duschen Sie anstatt zu baden oder verkürzen Sie Ihre Duschzeit 
– auch das spart Energie. Und schauen Sie bei Gelegenheit mal 
auf das Baujahr Ihrer Heizungsanlage. Nach rund 15 Jahren emp-
�ehlt sich alleine aus E�zienzgründen ein Austausch.
Benzin sparen: Umweltfreundlich unterwegs zu sein heißt für 
viele, aufs Rad zu steigen oder zu laufen. Das sind gesunde 
Alternativen. Der ö�entliche Nahverkehr, Zugfahrten oder eine 
Fahrgemeinschaft zählen jedoch auch dazu. Es lohnt sich fer-
ner darüber nachzudenken, ob Car-Sharing ein eigenes und 
wenig benutztes Fahrzeug ersetzen kann. Wer das Auto täglich 
braucht, sollte sich beim Neukauf vorausschauend nach dem 
umweltfreundlichsten Modell erkundigen. Für Elektroautos gibt 
es Zuschüsse vom Bund.
Zahl des Monats: 27
Rund 27 Prozent des privaten Stromverbrauchs gehen aufs 
gemeinsame Konto von Informationstechnik, Fernsehen und 
Audio-Geräten. Mit 17 Prozent folgen Kühl- und Gefriergeräte. 
Waschen und Kochen verbrauchen zusammen 13 Prozent.
(Quelle: co2online.de)
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Tho-
mas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Ter-
min für die nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Mitt-
woch den 27.09.2017, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. Telefon 
06221 794603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppel-
heim.de
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Informationen, Kulturelles

Projektgruppe Inklusion

Einladung zur Lesung mit Diskussion
Mareice Kaiser: Alles inklusive. Aus dem Leben mit meiner 
behinderten Tochter
„96 Prozent aller Kinder kommen gesund zur Welt. Meine Tochter 
gehört zu den anderen vier Prozent.“ Das schreibt die Berliner 
Journalistin Mareice Kaiser in ihrem Buch „Alles inklusive“. Eine 
Geschichte über die Unplanbarkeit des Lebens, über den Alltag 
zwischen Krankenhaus und Kita, und über viele Kämpfe: „Wie 
soll sich was verändern, wenn niemand kämpft?“ Wir freuen uns, 
dass Mareice Kaiser nach Heidelberg kommt und aus ihrem viel 
beachteten Buch liest:
am Donnerstag, 21. September 2017, 20.00 Uhr
VHS Heidelberg,Bergheimer Straße 76, Saal,EG

AVR

Die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises können 
Geräte-Altbatterien bei den Verkaufsstellen von Batterien, bei 
den AVR-Anlagen und bei, AVR Service-Center in Sinsheim kos-
tenfrei abgeben.Wenn Sie Fragen haben und weitere Informa-
tionen wünschen, dann können Sie sich gerne unter der Tel.Nr. 
07261-931-510 melden.
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Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Bundestagswahl am 24. September:
Landrat Stefan Dallinger: „Machen Sie von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch“
Am 24. September sind die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-
Neckar-Kreises zur Wahl ihrer Abgeordneten zum Deutschen 
Bundestag aufgerufen. Dabei sind die Städte und Gemeinden 
des über 541.000 Einwohner starken Rhein-Neckar-Kreises wie 
bei den vorangegangenen Bundestagswahlen drei verschiede-
nen Wahlkreisen zugeordnet. Die Zuschnitte haben sich gegen-
über der Wahl 2013 nicht geändert.
Landrat Stefan Dallinger wünscht sich wieder eine gute Wahl-
beteiligung und bittet alle Wahlberechtigten, am 24. September 
ihre Stimme abzugeben: „Das Wahlrecht ist eine der tragenden 
Säulen unserer Demokratie. Bitte nutzen Sie Ihr Recht und Privi-
leg zur Mitbestimmung.“
Der Deutsche Bundestag wird nach dem Prinzip der „personali-
sierten Verhältniswahl“ gewählt. Jede Wählerin und jeder Wähler 
hat dabei zwei Stimmen: Mit der Erststimme wählen sie den 
Abgeordneten, der den Wahlkreis ihrer Meinung nach im Bun-
destag vertreten soll. Damit wird das System der Persönlichkeits-
wahl gestärkt. Die Zweitstimme, mit der die Liste der Parteien 
gewählt wird, entscheidet aber maßgeblich über die politische 
Mandatsverteilung im Parlament.
Bereits am Wahlabend können die vorläu�gen Ergebnisse aus 
dem Wahlkreis 277 im Internet unter www.rhein-neckar-kreis.
de/btw<http://www.rhein-neckar-kreis.de/btw> abgerufen wer-
den. Endgültig festgestellt wird das Ergebnis im Rahmen der 
Kreiswahlausschusssitzung am 28. September um 11:00 Uhr im 
Landratsamt in Heidelberg.

Deine Freizeit. Unsere Heimat
„Wimmelbild“ jetzt auch als Poster
Das „Wimmelbild“ „Deine Freizeit. Unsere Heimat“ kann ab sofort 
im Format DIN A1 (59,4 x 84,1 cm) beim Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis in Heidelberg (Büro des Landrats, Zi. 406, Kurfürs-
ten-Anlage 38-40) zu den üblichen Ö�nungszeiten erworben 
werden sowie unter oe�entlichkeitsarbeit@rhein-neckarkreis.
de<mailto:oe�entlichkeitsarbeit@rhein-neckarkreis.de> bestellt 
werden. Der Preis beträgt 8,00 Euro; bei einer Zustellung mit der 
Post fallen zusätzlich Versandkosten in Höhe von 4,50 Euro an.

VdK

Beitragsersparnis für manche Rentner
Seit August können Rentner Krankenkassenbeiträge sparen, 
sofern sie freiwillig versichert sind. Denn unter Umständen kön-
nen sie in die preiswertere P�ichtversicherung der Kasse wech-
seln. Der Grund: Um p�ichtversichert zu sein, muss man 90 
Prozent der zweiten Hälfte seines Erwerbslebens in einer gesetz-
lichen Krankenkasse gewesen sein, sonst wird man nur freiwillig 
versichert. Das neue Heil- und Hilfsmittelgesetz sieht jetzt vor, 
dass jeder Elternteil pro Kind pauschal drei Jahre als Vorversiche-
rungszeit gutgeschrieben bekommt – und zwar für die zweite 
Hälfte des Erwerbslebens. So pro�tieren freiwillig versicherte 
Rentner, die bisher die erforderliche Mindestversicherungszeit 
knapp verpassten. Dazu zählen insbesondere Ehefrauen von 
Beamten, Soldaten, Richtern oder Selbstständigen, die für die 
Kindererziehung pausiert haben oder Menschen, die zeitweise 
selbstständig waren. Wichtig: Man muss seine Kasse au�ordern, 
die Vorversicherungszeit zu prüfen. Ein formloses Schreiben samt 
Kopie der Geburtsurkunde der Kinder genügt.

Sonstiges

 ©F-Stop

Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund des Brücken-/ und Feiertages am 
2. und 3.10.17 wird der Anzeigenschluss für 

die KW 40 vorverlegt auf 
Donnerstag, den 28.09.2017 12.00 Uhr !

Danach eingehende Berichte und Mitteilun-
gen können für die KW 40 leider nicht mehr 

berücksichtigt werden.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli� wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie 
Wir verwenden zu 100 %  zerti�zierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de




